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Sammlung: Johann Eleazar Zeißig

Inventarnummer: 1956-944

Beschreibung
Oben drei antikisch gekleidete Mädchen an einem Stein neben einem kleinen Wasserfall;
unten weist Athene dem Herkules als Knaben den Weg zu einem Rundtempel auf einem
Hügel. Im Stil von Claude Lorrain und nach dem Vorbild von Christian Wilhelm Ernst
Dietrich.
Verso Grafit-Skizze einer Mutter mit Kind in arkadischer Landschaft.

Unsigniert. Bez. Mitte rechts mit Feder in Braun: „121 h“.

Grunddaten

Material/Technik: Pinsel in Braun über Grafit auf Bütten
Maße: 23,8 x 19 cm

Ereignisse

Gezeichnet wann 1757-1806
wer Johann Eleazar Schenau (1737-1806)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Athene (Göttin)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://sachsen.museum-digital.de/object/9067


wer Herkules
wo

Schlagworte
• Antike
• Junge
• Kind
• Landschaft
• Mutter
• Tempel
• Wasserfall
• Zeichnung
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